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Gemeindefest am Sonntag Jubilate, 11. Mai 2025,
auf dem Hofplatz der Marktscheune in Wrestedt, Katerburg



2   Geistliches Wort
Wie viel mehr sollte das Amt, das den Geist gibt,

 Herrlichkeit haben? Denn wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit!
2. Korinther 3, 8+17

Liebe Leser,
Frei sind wir… - JA zu sagen.
Oder etwa nicht?
Was als Selbstverständlichkeit er-
scheint, nämlich frei zu wählen zwi-
schen Ja und Nein, ist so selbstver-
ständlich nicht. Denn der Mensch ist
längst nicht so frei, wie er denkt. „Ich
bin so frei!“ - ist ein Werbeslogan für
Kaffeepulver und keine Beschreibung
der menschlichen Realität. Unser Le-
ben ist abhängig von Erziehung, Bil-
dung, sozialem Umfeld und vielem
mehr. Und jeder Mensch ist geprägt
von seinen Genen und Erbeigenschaf-
ten. Bleibt also noch das Denken: sind
die Gedanken frei?
Genau an dieser Stelle wird in der
modernen Neurobiologie heftig dis-
kutiert. Experimente zeigen, einige
Sekunden vor dem Bewusstwerden
einer Entscheidung laufen neuronale
Prozesse im Gehirn ab. Wie ist das
nun zu interpretieren? Manche Neu-
rowissenschaftler vertreten die The-
se, der freie Wille des Menschen sei
eine bloße Illusion. Das Empfinden,
aus freien Stücken heraus Ja gesagt
zu haben, sei nur eine Sinnestäu-
schung. Wie immer diese Diskussion
unter Wissenschaftlern ausgehen
mag, die Bibel stellt die Freiheit des
Menschen noch ganz anders in Frage.
Der Apostel Paulus beschreibt nicht
nur auf neuronaler Ebene, sondern

viel tiefgründiger das Problem der
Willensfreiheit: „Wollen habe ich
wohl, aber das Gute vollbringen, kann
ich nicht!“ (Römer 7) Diese Erfahrung
kann jeder Mensch nachvollziehen:
Oft genug widerfährt es uns, dass wir
Gutes wollen, aber doch Böses her-
auskommt. Es gehört zum Mensch-
sein, dass mir - sagt Paulus - „der ich
das Gute tun will, das Böse anhängt.“
Der Mensch ist nicht von Natur aus
frei dazu, zum Guten Ja zu sagen und
es auch zu tun, sondern - so sagt es
das lutherische Bekenntnis - er ist von
Geburt an „voll Neigung und Lust zum
Bösen und hat keinen wahren Glau-
ben an Gott“. Über dieses Phänomen
der menschlichen Unfreiheit nach-
denkend, seufzt der Apostel Paulus:
Wer wird und kann mich daraus be-
freien? Seine Antwort ist knapp und
präzise: „Gott sei Dank durch Jesus
Christus, unsern Herrn!“ Wer zum
Glauben an Jesus Christus kommt,
der ist befreit, der wird durch die Tau-
fe neu geschaffen, mit Lust und Liebe
Ja zu sagen zu Gott, zum Mit-
menschen und zum Guten. Damit wir
aber zu solchem Glauben kommen,
hat Gott das Predigtamt eingesetzt,
das Evangelium und die Sakramente
gegeben. Durch diese Mittel gibt Gott
den Heiligen Geist!
Gottes Segen wünscht Ihnen

Pastor Andreas Eisen
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Die Kinder des Kindertreffs und Schul-
kinder der ersten und zweiten Klasse
der Grundschule Wrestedt werden
eingeladen zu einem Kinder-Bibel-
Tag, der am Samstag, den 20. Sep-
tember, von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr
im Gemeindehaus in Nettelkamp
stattfindet. Das Thema lautet: „Das
Wort von Gott läuft um die Welt“.
Dazu wird gesungen, gebastelt und
gespielt. Auch ein gemeinsames Mit-
tagessen gehört dazu.
Zum Abschluss wird ein Gottesdienst
für Erwachsene und Kinder am Sonn-
tag, 21. September, um 10.30 Uhr in
der Christus-Kirche Nettelkamp gefei-
ert. Den Eingangsteil feiern Erwachse-
ne und Kinder zusammen. Dann wird
für die Kinder der Gottesdienst im Ge-
meindehaus fortgeführt und die Er-
wachsenen feiern in der Kirche das
Abendmahl.
Um eine Anmeldung bei Pastor Eisen
wird bis zum 7. September gebeten! 

Das 17. Dorffest der Dorfgemein-
schaft Nettelkamp findet am 23. Au-
gust statt. Auf dem Spielplatz in Net-
telkamp beginnt um 14.00 Uhr das
Dorffest mit einem Gottesdienst, zu
dem die beiden Kirchengemeinden
und die Dorfgemeinschaft einladen.
Der Gottesdienst steht in der Verant-
wortung unserer Christus-Gemeinde.
Der Posaunenchor der Christus-Ge-
meinde und Bläser der St. Martinsge-
meinde werden gemeinsam den Got-
tesdienst musikalisch gestalten.

Im Anschluss an den Gottesdienst
werden Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Es wird eingeladen zu geselligem
Beisammensein. Für das leibliche
Wohl ist mit einem Imbiss und ge-
kühlten Getränken ausreichend ge-
sorgt.

Kinder-Bibel-Tag
in Nettelkamp

Dorffest in Nettelkamp



4   Besondere Veranstaltungen

Das Sängerfest des Kirchenbezirks
Niedersachsen-Ost findet am 12. Ok-
tober in der St. Marienkirche in Suh-
lendorf statt.

Herzlich eingeladen wird zur Teilnah-
me am Festgottesdienst um 10.30
Uhr und um 14.30 Uhr zu einer Geist-
lichen Chormusik. Zahlreiche Sänger
aus den Gemeinden unseres Kirchen-
bezirkes werden erwartet und mit der
Festgemeinde den Gottesdienst ge-
meinsam feiern. Zu hören sein wer-
den musikalisch vielfältige Beiträge
aus Barock, Romantik und der heuti-
gen Zeit. Blechbläser- und Orgelklän-
ge begleiten die Gemeinde. Choräle,
Lieder, Kanons, einfache mehrstimmi-
ge Gesänge werden gemeinsam musi-
ziert. Während der Veranstaltung
werden Kindergottesdienst und Kin-
derbetreuung angeboten. Auch für
das leibliche Wohl wird gesorgt sein.
Die St. Pauli-Gemeinde Gistenbeck

und die St. Jakobi-Gemeinde Nateln
bereiten das Fest vor und freuen sich
auf viele Teilnehmer!

In diesem Jahr wird am 7. September
zu einem regionalen Missionsfest ein-
geladen, gemeinsam mit den Gemein-
den Uelzen, Molzen, Klein Süstedt
und Nettelkamp. Veranstaltungsort
und Ausrichter ist die Gemeinde Mol-
zen. Der Festgottesdienst soll bei gu-
tem Wetter neben der Christus-Kir-
che in Molzen um 10.00 Uhr stattfin-
den. Nach einer kurzen Pause folgt di-
rekt anschließend ein Missionsbericht
von Andrea Riemann.

Seit Mitte 2007 ist Andrea Riemann
als Mitarbeiterin im sozial-diakon-
schen Dienst im Auftrag der Lutheri-
schen Kirchenmission an verschiede-
nen Orten in Brasilien tätig.

Den Abschluss bildet dann ein ge-
meinsames Mittagessen mit Kaffee-
trinken und Gesprächsmöglichkeit.
Herzliche Einladung zum regionalen
Missionsfest!

Bezirkssängerfest
in Suhlendorf

Regionales Missionsfest
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Am 5. Oktober feiern wir in diesem
Jahr das Erntedankfest.

In Nettelkamp wird um 9.00 Uhr und
in Klein Süstedt um 10.30 Uhr der
Festgottesdienst zum Erntedank ge-
feiert werden.

Am 31. Oktober, dem Reformations-
feiertag, feiern wir einen gemeinsa-
men Gottesdienst um 9.30 Uhr die
Beichte und um 10.00 Uhr Hauptgot-
tesdienst in der Christus-Kirche in
Nettelkamp.

Zu einer ordentlichen Sitzung kommt
der Bezirksbeirat Niedersachsen-Ost
in den Räumlichkeiten der Christus-
Gemeinde Nettelkamp am Dienstag,
den 23. September, um 16.00 Uhr zu-
sammen.
Superintendent Schütze lädt interes-
sierte Gemeindeglieder und die Kir-
chenvorstände aus Klein Süstedt und
Nettelkamp zu einem Gesprächs-
abend ein, der dann um 19.00 Uhr im
Gemeindehaus in Nettelkamp statt-
finden soll.

Pastor Eisen hat vom
6. bis zum 11. Oktober Urlaub.
Die Vertretung in Notfällen hat Pastor
Tiedemann aus Gistenbeck übernom-
men, Telefon: 05844 / 339.

Erntedankfest

Reformationsfest

Bezirksbeirat
in Nettelkamp

Urlaub des Pastors



6   Bausteinsammlung der SELK          Grundstückspflege Nettelkamp

Die Bausteinsammlung 2025 der Selb-
ständigen Evangelisch-Lutherischen
Kirche (SELK) ist für die Petrus-Ge-
meinde Homberg (Efze) bestimmt
worden. Die in den 80er-Jahren zu ei-
nem modernen Gottesdienstort um-
gebaute Petrus-Kirche ist sanierungs-
bedürftig: feuchte Außenwände, Putz
blättert ab, das Fachwerk ist geschä-
digt und einiges mehr muss wieder
instand gesetzt werden.

Die Bausteinsammlung 2025 steht un-
ter dem biblischen Leitwort Lukas 9,
Vers 33 - „Spricht Petrus zu Jesus:
Meister, hier ist für uns gut sein!“

In Nettelkamp werden in einer Haus-
sammlung ab Mitte September 2025
Bausteine im Wert von 2, 5, 10 und
20 Euro angeboten. In Klein Süstedt
können die Bausteine bei Georg
Schmidt erworben werden.

Dieter Pommerien

Einsatzplan August 2025

Einsatzplan September 2025

Einsatzplan Oktober 2025

Einsatzplan November 2025

Falls eine Gruppe personell nicht in
der Lage ist, den Rasen zu mähen, soll
Dieter Pommerien informiert wer-
den.                                Dieter Pommerien

Bausteinsammlung Grundstückspflege

Dirk Engelke, Werner Urban,
Ole Engelke, Dieter Pommerien,
Ingo Paulmann

Dieter Pommerien, Michael Brammer,
Henning und Matthias Behn, Carsten
Seeßelberg, Niklaàs Zimmermann, Jorg
Salzmann

Bernd Brendemühl, Ingo Dammann,
Michael und Florian Brendemühl,
Manuel Schrötke,  Simon Rosenhagen

Martin Warnecke,  Matthias Schulz,
Sebastian Warnecke, Christian
Schrötke, Kiljan + Kim-Elias Warnecke,
Florian Warnecke,
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Erfreulich, was uns die beiden Bilder zeigen: Vom Frühjahrsputz bis zum Som-
mer hat sich die Zahl der Helfer im Klein Süstedter Kirch- und Pfarrgarten nahe-
zu verdoppelt.                                                                                                     Georg Schmidt

Im Anschluss an den plattdeutschen Gottesdienst am 6. Juli mit P. i. R. Helmut
Koopsingraven versammelten sich die Gottesdienstbesucher zu einem Bau-
stein-Kaffee im Klein Süstedter Gemeindesaal. Der Bausteinbeauftragte Georg
Schmidt legte den Teilnehmern ein Rätsel über die Petrus-Gemeinde Homberg
(Efze) vor, für deren Bauvorhaben die diesjährige Bausteinsammlung bestimmt
ist. Die schnellsten Rater gewannen Bausteine und Blumentöpfe.    Georg Schmidt

Gartenpflege

Baustein-Kaffee



8   60 Jahre Geläut der Christus-Kirche Nettelkamp

Zu Pfingsten feierte das Geläut der Christus-Kirche Nettelkamp
das 60. Jubiläum.

Die Christus-Kirche Nettelkamp wurde 1878 als Fachwerkkirche mit einem klei-
nen Dachreiter gebaut, in dem sich eine erste Glocke befand, die von J.H. Bar-
tels in Hildesheim 1878 gegossen wurde.
Das Eingangsportal an der Wetterseite im Westen litt jedoch schon bald unter
Wettereinflüssen. So entschied die Gemeinde am 30. Januar 1906 einen Kirch-
turm zu bauen. Noch im selben Jahr wurde der Kirchturm, der weithin über
den Dächern Nettelkamps zu sehen ist, fertiggestellt. Der Turm nahm die vor-
handene Bronzeglocke von 1878 auf, die den Namen „Friederike“ trägt. Sie
wiegt 300 kg, hat einen Durchmesser von 85 cm und ist auf den Ton h´ ge-
stimmt. Den oberen Rand bildet ein Kreis Engel mit Harfen. Die Glocke trägt die
Inschrift: Dienet dem Herrn mit Freuden, kommt vor sein Angesicht mit Frohlo-
cken. Psalm 100, V. 2. Die Rückseite verweist darauf, dass die Glocke „Gott al-
lein zur Ehre“ die Gemeinde zum Gottesdienst ruft. Zu lesen ist: Soli deo Gloria.
Darunter das Bild des Gekreuzigten und wiederum darunter die Worte: Das
that ich für Dich. Was thust du für mich?
Zu Pfingsten 1965 erhielt der Kirchturm seine zweite Glocke, in der Wilhelms-
hütte in Bockenem im Harz gegossen. Mit Rücksicht auf das Geläut der St.Mar-
tinskirche e´ - g´ kam nur der Schlagton a´ infrage. Die a-Glocke wurde von Wil-
helm Dammann - Marie Dammann 1965 gestiftet, was auch auf der Glocke ver-
merkt ist. Sie verkündigt: Ich komme bald. Amen, ja komm, Herr Jesu. Off.
22,20.

Die Botschaft der Glocken
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d-Glocke                                a-Glocke                                  h-Glocke
Eine zeitgleich in Auftrag gegebene Erweiterung um eine dritte Glocke verzö-
gerte sich. Die d´´-Glocke wurde von der Glockengießerei Schilling in Heidel-
berg gegossen und erst am 4. Advent 1965 eingeweiht. Sie trägt die Inschrift:
Lobet den Herrn, alle Heiden! Preiset ihn, alle Völker! Denn seine Gnade und
Wahrheit waltet über uns in Ewigkeit. Alleluja Ps. 117 Das Jahr des Herrn (=An-
no Domini) ist abgekürzt AD 1965 angegeben. Als Symbol ist dargestellt ein
Staurogramm oder auch konstantinisches Kreuz genannt, unter dem drei Wel-
len auf das Wasser der Taufe hinweisen. In der Aufhängung im Glockenstuhl
hängt die größte und tiefste Glocke in der Mitte (a-Glocke), links davon die
höchste und jüngste Glocke (d-Glocke)  und rechts die älteste Glocke Friederike
mit dem mittleren Ton (h-Glocke). Nach der Läuteordnung unserer Kirchenge-
meinde ist beim Wochenläuten, beim Abendmahlsläuten die a- Glocke zu hö-
ren. Auch beim Sterbegeläut erklingt zur Anrufung des Vaters, des Sohnes und
des Heiligen Geistes dreimal je fünf Minuten die a-Glocke. Bei Nebengottes-
diensten wie Passionsgottesdienst, Beichte usw. erklingt das kleine (hohe) Ge-
läut mit der d- und h-Glocke. Nur zum Einläuten des Sonntages und zum Haupt-
gottesdienst erklingt das volle Geläut d - h - a, in dem vom oberen Ton zum un-
teren der Ruf gehört werden kann: Komm zu mir! - die einladende Stimme des
guten Hirten, Jesus Christus, der ruft: „Kommt zu mir, alle die ihr mühselig und
beladen seid! Ich will euch erquicken. “Als das Dreigeläut der Christus-Kirche
1966 vom Herforder Kirchenmusikdirektor Arno Schönstedt abgenommen wur-
de, schloss er seinen Bericht mit den Worten: „Möge das nun geschaffene Drei-
geläut stets zur Ehre GOTTES läuten und seine Gemeinde unter Sein Wort ru-
fen!“

Pastor Andreas Eisen



10   GOTTESDIENSTE
Christus-

                    Gemeinde
                    Nettelkamp

Zions-
                   Gemeinde
                   Klein Süstedt

17. August
9. S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Hauptgottesdienst
                   Christenlehre
                   Kindergottesdienst

09.00 Uhr Predigtgottesdienst

SAMSTAG
23. August

    Dorffest NETTELKAMP
        auf dem Spielplatz
14.00 Uhr Gottesdienst

24. August
10. S.n.Trinitatis

09.00 Uhr Hauptgottesdienst 10.30 Uhr  Hauptgottesdienst
                   mit Beichte
Kollekte: Solidaritätsfonds

31. August
11. S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Hauptgottesdienst
                   Christenlehre
                   Kindergottesdienst

09.00 Uhr Hauptgottesdienst

07. September
12. S.n.Trinitatis

10.00 Uhr regionales Missionsfest in MOLZEN
 Festgottesdienst, Missionsbericht von A.Riemann,

Mittagessen
Kollekte: Luth. Kirchenmission

14. September
13. S.n.Trinitatis

09.30 Uhr Beichte
10.00 Uhr Hauptgottesdienst
                   mit Taufe
                   Kindergottesdienst

  

21. September
14. S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Hauptgottesdienst
     für Erwachsene und Kinder

09.00 Uhr Hauptgottesdienst

28. September
15. S.n.Trinitatis

9.00 Uhr Hauptgottesdienst
Kollekte: Diakonie

10.30 Uhr  Hauptgottesdienst
Kollekte: Diakonie

05. Oktober
Erntedank

09.00 Uhr Hauptgottesdienst
                   Kindergottesdienst

10.30 Uhr  Hauptgottesdienst

12. Oktober
17. S.n.Trinitatis

               10.30 Uhr Festgottesdienst
               14.30 Uhr Geistliche Chormusik zum

Bezirkssängerfest in SUHLENDORF
19. Oktober
18. S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Hauptgottesdienst
                   Pastor J. Rehr
  Kollekte: Kirchenmusik

09.00 Uhr Predigtgottesdienst
                   Pastor J. Rehr



11  GOTTESDIENSTE
  Christus-

                      Gemeinde
                      Nettelkamp

Zions-
                   Gemeinde
                   Klein Süstedt

26. Oktober
19. S.n.Trinitatis

09.00 Uhr Hauptgottesdienst 10.30 Uhr Hauptgottesdienst
  Kollekte: Kirchenmusik

31. Oktober
Reformations-
fest

09.30 Uhr Beichte
10.00 Uhr gemeinsamer Hauptgottesdienst
                   Kindergottesdienst
                   in NETTELKAMP

02. November
20. S.n.Trinitatis

10.30 Uhr Hauptgottesdienst
                   Christenlehre
                   Kindergottesdienst

09.00 Uhr Predigtgottesdienst

09. November
Drittletzter S.

09.00 Uhr Hauptgottesdienst 10.30 Uhr Hauptgottesdienst



12   Aus den KIRCHENBÜCHERN

Wir begrüßen sie in unserer Gemeinde und bitten Gott, den Herrn, dass er die
Kinder im Glauben wachsen lasse und ihnen in unserer Christus-Gemeinde eine
geistliche Heimat schenke.

.
Wir wünschen ihr Gottes Segen, dass sie in der neuen Gemeinde eine geistliche
Heimat findet und durch Wort und Sakrament im Glauben gestärkt werde.

Den Segen Gottes für ihre Ehe erbitten

Wir bitten unseren treuen Gott, dass er diese Eheleute durch sein Wort leite,
dass sie ihre Ehe in seinem Namen beginnen und führen nach seinem Willen
und unter seinem Segen vereint bleiben ein Leben lang.

Kirchlich beerdigt wurde

Sie möge ruhen in Frieden und am Jüngsten Tag in Herrlichkeit auferstehen zum
ewigen Leben!

ÜBERWEISUNG Christus-Gemeinde Nettelkamp

ÜBERWEISUNG Zionsgemeinde Klein Süstedt

Hochzeit Zionsgemeinde Klein Süstedt

BEGRÄBNIS Zionsgemeinde Klein Süstedt
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Wir wünschen allen Jubilaren der Christus-Gemeinde Gottes Segen und alles
Gute zum Geburtstag.

Besonders gelten unsere Glückwünsche:

Geburtstagsständchen:
Der Singchor lädt zum Ständchensingen ein: am Sonntag, 31 August,
am Sonntag, 28. September und am Reformationsfest, 31. Oktober

Der Engel steht an der Glocke Friederi-
ke in der Christus-Kirche Nettelkamp.

Dienet dem Herrn mit
Freuden, kommt vor sein
Angesicht mit Frohlocken!
                              Psalm 100, Vers 2

Kirchenvorstand der Christus-Gemeinde Nettelkamp
Johannes Behn, Susanne Benhöfer,
Heidrun Paulmann, Dieter Pommerien,
Stephanie Dammann, Carolin Warnecke



14   GEBURTSTAGE Zionsgemeinde Klein Süstedt
Wir wünschen allen Jubilaren der Zionsgemeinde Gottes Segen und alles Gute
zum Geburtstag.

Kirchenvorstand der Zionsgemeinde Klein Süstedt
Jürgen Besendahl, Christian Klasen,
Georg Schmidt
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Der Allgemeine Pfarrkonvent der
SELK hat „als ein Ergebnis seiner Bera-
tungen festgestellt, dass aktuell leb-
bare Strukturen für die Einführung
der Ordination von Frauen nicht vor-
stellbar sind, wenn dieser Dienst nur
in einem Teil der Gemeinden der SELK
möglich ist. Der Allgemeine Pfarrkon-
vent sichert denjenigen, die für die
Ordination von Frauen eintreten, ge-
schwisterliches Miteinander, Respekt
für ihre Position und Hörbereitschaft
für ihre Anliegen zu.“ (Antrag 381.01,
1. Abschnitt, mit 66 Ja-Stimmen, 16
Nein-Stimmen und einer Enthaltung
mit knapp 80% Zustimmung beschlos-
sen). Weitere Einzelheiten sind der
selk-news Ausgabe 53-2025 zu ent-
nehmen.
Mit diesem Beschluss ist in großer
Einmütigkeit Klarheit geschaffen wor-
den für die der Kirchensynode vorlie-
genden Anträge.
Doch nur eine Woche, nachdem der
APK mit einem mühsam herbeige-
führten Kompromiss die kirchliche
Einheit der SELK fürs Erste bewahrt
hat, haben 31 Pfarrer der Kirche mit
der Rodenberger Erklärung, die auch
im Internet veröffentlicht wurde, ihr
Bedauern über diesen Beschluss zum
Ausdruck gebracht. Nach Intervention
des Bischofs auf eine darin ausge-
sprochene Lehrverurteilung von Tei-

len der Pfarrerschaft wurde die Ro-
denberger Erklärung aktualisiert und
in einer revidierten Fassung weiter
verbreitet.
Der Kirchensynode liegt auch der Be-
richt der Synodalkommission „Szena-
rien Ordination von Frauen“ vor. Die
Voten aus den Gemeinden der SELK
werden darin ausführlich zusammen-
gefasst. Auch dieser Bericht weist auf,
dass ein Nebeneinander verschiede-
ner Lehren nicht in eine lebbare
Struktur gefasst werden kann. In der
Darstellung ist von Gewicht, dass die
Folgen der möglichen Szenarien auf-
gezeigt werden. Im Schlusswort heißt
es (S.24): „Insgesamt nehmen wir in
der Auswertung der Voten die Bereit-
schaft der Gemeinden wahr, ange-
sichts einer Dilemma-Situation unter
dem Aspekt der Bewahrung der kirch-
lichen Einheit eine mögliche Gestal-
tung zu suchen.“
Der Bericht der Synodalkommission
mündet in eine Gebetsbitte:

„Möge Jesus Christus es uns heute
neu schenken, auch in unserer Zeit
und entgegen aller gesellschaftlicher
Fliehkräfte, die wir erleben, weiter im
Frieden im gemeinsamen Glauben,
Lehren und Bekennen als Kirche bei-
einander zu bleiben. Darum bitten wir
Gott.“

Auch die Gemeinden werden um Für-
bitte aufgerufen für die Kirchensyn-
ode und ihre Beratungen.

Kirchensynode
17. - 20. September



16   Kinder- / Rätselseite
N P A U F D H
E F H I O M A
H L M C W S N
I Ü H L A N D
E G N M C * *
D E E E H L D
E N D E S S N
G W I R T * U
S T R E U E N
A * H S M N D
D T R I W I *

Rätsel aus Bibel, Gesangbuch und Katechismus © Georg Schmidt

Liederrätsel:
Wir  ___________  ____  ____  __________  ____

_______  ____  ____  ______,  ______

_____________  ____  ___________  ______  ___

____  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  ________:
In diesem Rechteck sind die 17 Worte der ersten
vier Zeilen der ersten Strophe eines Gesang-
buchliedes  versteckt, lesbar in allen erdenkbaren
Richtungen. Sind alle gefunden, ergeben die übrig
gebliebenen Buchstaben von links nach rechts
und  von oben nach unten gelesen, das vorletzte
Wort in der vierten Zeile  (gestrichelte Linie).

Bilderrätsel:

1. Welchen Weg müssen die Astro-
nauten nehmen, um zur Raumkap-
sel zurückzugelangen?
2. Die Rakete ist beim Aufprall in
drei Teile zerbrochen. Setze sie wie-
der zusammen. Welche zwei Teile
passen?
3. Wie hieß der erste Mensch auf
dem Mond? Bringe die Steine mit
den Buchstaben in die richtige Rei-
henfolge, und du erfährst es.
4. Auf dieser Seite haben sich Au-
ßerirdische versteckt. Wie viele fin-
dest du?
5. Löse das Bilderrätsel, und du er-
fährst, mit welchem Raumfahrzeug
die Astronauten auf dem Mond ge-
landet sind.



Termine   17
Wöchentliche Gemeindekreise Christus-Gemeinde
montags Posaunenchor/Singchor: 19.00 Uhr/20.15 Uhr im Wechsel

mittwochs Konfirmandenunterricht: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Monatliche Gemeindekreise Christus-Gemeinde:

Dienstag Flötenkreis: 19.08., 23.09., 28.10. jeweils 17.00 Uhr
Kindertreff: 28.10. um 15.00 Uhr

Mittwoch

Frauenabend: 20.08., 19.00 Uhr: Wir laden Gyda ein
                           17.09., 19.00 Uhr: Film gucken
                           29.10., 19.00 Uhr: Karten basteln bei
                           Susanne Benhöfer
Kirchenvorstand: 01.10., 19.00 Uhr 

Donnerstag
Fürbittkreis: 11.09., 16.10. jeweils 14.30 Uhr
Bibelgespräch: 04.09., 06.11. jeweils 9.30 Uhr
KiGo-Treffen: 28.08., 18.00 Uhr

Freitag Gesprächskreis: 22.08., 19.00 Uhr bei Eisens

Termine Zionsgemeinde:
Dienstag Altenkreis: 16.09., 14.10., 11.11. jeweils 15.00 - 16.30 Uhr

Donnerstag Kirchenvorstand: 02.10., 17.45 Uhr

freitags Posaunenchor: Zeit nach Absprache

Begegnung mit dem Bezirksbeirat in Nettelkamp am 23.09.2025 um 19.00 Uhr
mit den Kirchenvorständen aus Nettelkamp / Klein Süstedt und Gemeindeglie-
dern
Abwesenheit des Pastors: Liturgische Kommission in München 25.-27.08.2025
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31.8. Chorprobe Sängerfest in Sottorf: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
07.9. regionales Missionsfest in Molzen
09.9. Bezirkspfarrkonvent in Hamburg
10.9. Chorprobe Sängerfest in Gistenbeck: 18.30 Uhr
12.-14.9. Nord Bezirksjugendtage in Groß Oesingen
17.-20.9. Kirchensynode in Fulda
20.9. Kinderbibeltag in Nettelkamp
23.9. Bezirksbeirat in Nettelkamp -

Gemeindegespräch: 19.00 Uhr
29.9. Chorprobe Sängerfest in Nettelkamp: 19.30 Uhr
12.10. Bezirkssängerfest in Suhlendorf

Besondere Veranstaltungen
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Gemeindefest der Chris-
tus-Gemeinde Nettelkamp
am 11. Mai auf dem Hof-
platz der Marktscheune in
Wrestedt, Katerburg

Am 9./10. August
waren Gemeinde-
glieder aus unse-
rer Partnerge-
meinde Halle
(Saale)  der St. Maria-Magdalena Gemeinde bei uns in Nettelkamp zu gast.
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Der QR-Code führt Sie direkt
auf die Homepage der

Christus-Gemeinde Nettelkamp

Pastor Andreas Eisen, Papenstieg 2, 29559 Wrestedt / Nettelkamp
Tel.: 05802/591    E-Mail: Nettelkamp@selk.de www.selk-nettelkamp.de

Redaktion: Pastor Andreas Eisen, Georg Schmidt, Holdenstedt
und Dieter Pommerien, Wrestedt

Kinder-Bibel-Tag in Nettelkamp
Die Kinder des Kindertreffs sind zu einem
Kinder-Bibel-Tag in Nettelkamp eingeladen:
Samstag, 20. September

9.30 Uhr - 14.30 Uhr
mit gemeinsamen Mittagessen

Sonntag, 21. September
10.30 Uhr Hauptgottesdienst für
 Erwachsene und Kinder

Regionales Missionsfest in Molzen
Sonntag, 7. September
10.00 Uhr Festgottesdienst
anschl. Missionsbericht von Andrea Riemann
aus ihrer Arbeit in Brasilien
Abschluss: gemeinsames Mittagessen

Christus-Gemeinde Nettelkamp
Papenstieg 2      29559 Wrestedt

Bankverbindung:
Volksbank Uelzen-Salzwedel
IBAN: DE05 2586 2292 0035 2012 00
BIC: GENODEF 1EUB
Rendantin:
Gisela Urban, Am Mühlenteich 4
29559 Wrestedt, Tel.: 05802/4521
E-Mail: rendant@selk-nettelkamp.de

Zionsgemeinde Klein Süstedt
Flachskamp 2     29525 Uelzen

Bankverbindung:
Sparkasse Uelzen
IBAN: DE09 2585 0110 0000 0099 93
BIC: NOLADE21UEL
Rendant:
Markus Timm, Tel.: 0581/9488870

mailto:Nettelkamp@selk.de
mailto:Nettelkamp@selk.de
http://www.selk-nettelkamp.de

